
Q
ue

lle
: S

ta
dt

m
ar

ke
tin

g 
B

re
ge

nz
 /

 P
et

ra
 R

ai
ne

r

10. – 14. Oktober 2018
Festspiel- & Kongresshaus Bregenz

Kongresspräsident: Prim. Dr. Wolfgang Elsäßer

www.hno.at | mondial-congress.com/hno2018

62th Annual Meeting of the Austrian Society 
of Oto-Rhino-Laryngology – Head and Neck Surgery

62. Österreichischer
HNO-Kongress 2018

Altersmedizin – Herausforderung in der HNO-Heilkunde

www.mondial-congress.com/hno2018

Online Version per September 2018



Heute bestens versorgt – 
mit der Technik von morgen.
Wer in der Medizintechnik höchsten Ansprüchen gerecht werden will, braucht einen Partner, 

der ihn versteht. Hansaton gehört mit langjähriger Erfahrung, einem erstklassigen Produkt-

sortiment und maßgeschneiderten individuellen Lösungen zu den bedeutenden Partnern von 

HNO-Praxen, Krankenhäusern und Kliniken in Österreich. Denn bei uns stehen umfangreiche 

Beratung und verlässliches Service an erster Stelle.

Hansaton Medizintechnik 

Petzoldstraße 14 · 4020 Linz · Österreich

Tel. 0732 793588-11 · medizintechnik@hansaton.at

www.hansaton.at

H E I N E M A N N

Unsere Partner

Hansaton ist Rundum-Dienstleister. Wir informieren und beraten Sie zu allen relevanten 

Themen. Vom Arzthocker bis zum Patientenstuhl, von der Behandlungseinheit bis zum 

Mikroskop, von der Pinzette bis zur Audiometrie und Tympanometrie decken wir den 

gesamten HNO-Bedarf ab. Zudem kümmern wir uns um die regelmäßige Wartung aller 

medizintechnischen Geräte, die zyklische Kalibrierung Ihrer Audio- und Tympanometer und 

die sicherheitstechnische Prüfung aller Geräte nach gesetzlichen Vorgaben und Normen. 

Hansaton – von Experten für Experten.
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Grussworte

Sehr geehrte KongressteilnehmerInnen,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
geschätzte IndustriepartnerInnen!

Es ist mir eine besondere Ehre und Freude, Sie zum 
62. Österreichischen HNO-Kongress, der vom 10. bis 14. 
Oktober 2018 im Festspiel- und Kongresshaus Bregenz
stattfindet, einzuladen.
Das diesjährige Motto lautet
„Altersmedizin – Herausforderung in der HNO-Heilkunde“
Besonders der älter werdende Patient benötigt die Zu wen-
dung  des HNO-Arztes, wenn Symptome, wie z. B. Hörver-
lust, Schwindel, Stimm- oder Schluckstörungen vermehrt
auftreten. Das wissenschaftliche Programm beinhaltet

daher Themenbereiche, mit denen wir HNO-Ärztinnen und -Ärzte täglich kon-
frontiert sind.
Die zahlreichen Round-Tables, Seminare, Satellitensymposien, Poster, freien 
Vorträge und Workshops ergeben einen Überblick über die aktuellen Weiter ent-
wicklungen in unserem spannenden HNO-Fach.
Es war uns ein besonderes Bedürfnis, Themeninhalte sowohl für den klinisch 
tätigen, als auch für den niedergelassenen Arzt zu berücksichtigen. Insbeson-
dere der Samstagvormittag ist schwerpunktmäßig den Kolleginnen und Kolle-
gen in der Praxis gewidmet.
Die gut positionierte, große Industrieausstellung bietet ausreichend Möglich-
keiten, sich über neue und bewährte Medizingeräte, Techniken und pharmako-
logische Entwicklungen zu informieren. Wir wissen, dass ohne starke Indus-
triepartner ein Kongress in dieser Größenordnung nicht durchführbar wäre
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Das Festspiel- und Kongresshaus beeindruckt durch seine klare Architektur,
den Blick auf die größte freie Seebühne der Welt, das gegenüberliegende deut-
sche Bodenseeufer und punktet durch die enge Anbindung an die Landes-
hauptstadt Bregenz.
Ich darf mich bei allen Partnern für ihre professionelle und engagierte Mitar-
beit bedanken, die zum besonderen Gelingen des Kongresses beitragen, ins-
besondere Frau Mag. Marie Lechner von Mondial Congress & Events, Frau
Kerstin Hamata von der MAW – Medizinische Ausstellungs- und Werbe gesell-
schaft, meinem Kongresssekretär OA Dr. Miklos Horvath und meiner Sekretä-
rin, Frau Gerlinde Reichart.
Im Namen der Österreichischen HNO-Gesellschaft freue ich mich, Sie in der 
charmanten Landeshauptstadt Bregenz begrüßen zu dürfen und hoffe auf einen
regen fachlichen und gesellschaftlichen Austausch im „Ländle“.

Prim. Dr. Wolfgang Elsäßer
Präsident der Österreichischen Gesellschaft für
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie
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Grussworte

Sehr geehrte Kongressteilnehmerinnen und -teilnehmer,
liebe Gäste in Vorarlberg,

für die Vorarlberger Landeskrankenhäuser ist die Ausrich-
tung des 62. Österreichischen HNO-Kongresses in Bregenz
in mehrfacher Hinsicht ein ganz besonderes Ereignis:

1. Wir freuen uns, Sie im Vierländereck am Bodensee
mitten im Herzen Europas als Gäste in einem 
Bundesland begrüßen zu dürfen, das auch im 
Gesundheitsbereich auf grenzüberschreitende und
fachliche Kooperation baut.

2. Die HNO hat in Vorarlberg eine große Tradition.
Daher sind wir stolz, dass in dieser besonders fort-
schrittlichen medizinischen Disziplin gerade in 
Vorarlberg ein Kongress stattfindet, der sowohl 
den fachlichen sowie den persönlich informellen
Austausch intensiviert.

3. Die kongressausrichtende HNO-Abteilung am 
universitären Lehr- und Schwerpunktkrankenhaus
Feldkirch übernimmt eine wesentliche Führungs-
und Gestaltungsfunktion für den intra- und extra-
muralen Bereich der HNO-Medizin im gesamten
Land Vorarlberg. Der Kongress ist auch ein starkes
Signal dieser Schwerpunktabteilung.

4. Prim. Dr. Wolfgang Elsäßer ist nicht nur als Leiter
der HNO-Abteilung, sondern auch als hoch enga-
gierter Chefarzt des Schwerpunktkrankenhauses
Feldkirch ein wichtiger Taktgeber im Vorarlberger
Gesundheitswesen. Wir gratulieren Prim. Elsäßer
zur Ausrichtung des Kongresses.

Wir wünschen interessante, aufschlussreiche, unterhaltsame und verbindende
Tage am Bodensee und würden uns freuen, wenn Sie Vorarlberg nicht nur als
Urlaubsland, sondern auch als möglichen Arbeitsplatz im Gesundheitsbereich
weiterempfehlen würden.

Alles Gute
Dir. Dr. Gerald Fleisch
Geschäftsführung Vorarlberger Krankenhaus-Betriebsges.m.b.H.

(Copyright: © Weissengruber)
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Grussworte

Geschätzte Mitglieder der Österreichischen HNO-Gesellschaft!

Nach neun Jahren, in denen der angesehene Österreichische
HNO-Kongress jährlich in einem anderen Bundesland 
Station gemacht hat, ist heuer erfreulicherweise wieder
Vorarlbergs Landeshauptstadt Bregenz als Veranstaltungs-
ort an der Reihe. Wie bei früheren Auflagen ist es uns ein
großes Anliegen, die Gastgeberrolle gut zu erfüllen und allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 62. Österreichischen
HNO-Kongresses 2018 den Aufenthalt im Lande so 
angenehm wie möglich zu gestalten.

Fortbildung, Vernetzung und Austausch sind im Gesundheitswesen unerläss-
lich für die Qualitätssicherung. Es braucht eine permanente Wissens- und 
Erfahrungsweitergabe, um Fortschritte und Errungenschaften der modernen
Medizin – neue Möglichkeiten in Diagnostik und Therapie – den Patientinnen
und Patienten auf schnellstem Wege zugänglich zu machen. Diesbezüglich 
erfüllt der Österreichische HNO-Kongress als bewährte Plattform eine 
wichtige Funktion. In der Neuauflage sollen wieder etliche interessante 
Themenbereiche beleuchtet werden, die im medizinischen Berufsalltag von
besonderer Bedeutung sind.

Unser Dank gilt dem gesamten Organisationsteam rund um Primar Wolfgang
Elsäßer von der HNO-Abteilung am LKH Feldkirch. Ohne dieses große 
Engagement wäre eine Veranstaltung in dieser Größenordnung kaum 
erfolgreich durchzuführen. Wir wünschen allen Kongressteilnehmerinnen und
-teilnehmern informative Stunden und einen schönen Aufenthalt in Vorarlberg.

Mag. Markus Wallner Dr. Christian Bernhard 
Landeshauptmann Gesundheitslandesrat

(Copyright: © Studio Fasching)
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Grussworte

Viel Erfolg!

Es ist schön, dass ältere Menschen heute länger gesund
bleiben, deutlich später auf fremde Hilfe angewiesen sind
und sich ihre Selbstständigkeit oft bis ins hohe Alter 
erhalten. Das ist zu einem guten Teil Verdienst der 
modernen Medizin. 

Trotzdem werden diese und die Gesellschaft durch den 
aktuellen demografischen Trend vor enorme Herausforde-
rungen gestellt. Bei uns in Bregenz – und nicht nur hier –
wird schon bald jede fünfte Person der Generation 65+ 
angehören – mit entsprechenden Auswirkungen auf das 

Unterstützungsangebot, das die Gemeinschaft ihren Bürgerinnen und Bürgern
unterbreitet. Direkt davon betroffen ist neben den Bereichen „Betreuung“ und
„Pflege“ ebenso die ärztliche Versorgung, sei es durch die Allgemeinmedizin
oder die Fachärzteschaft. 

Vor diesem Hintergrund freut es mich sehr, dass die exzellente  Tagungs -
infrastruktur, die das Bregenzer Festspielhaus bietet, auch für den 
62. Österreichischen HNO-Kongress mit hunderten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aus dem deutschsprachigen Raum genutzt wird. Ich heiße alle
Gäste recht herzlich in unserer Stadt willkommen! 

Wenn es gelingt, auch nur einen Teil des wertvollen Erfahrungsaustausches in
praktischen Nutzen umzusetzen, haben die Fachärztinnen und -ärzte, die 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde als solches, die zahlreichen Patientinnen
und Patienten und damit die Gesellschaft als Ganzes schon einiges gewonnen.
Viel Erfolg und einen schönen Aufenthalt am österreichischen Bodenseeufer!

DI Markus Linhart
Bürgermeister der Landeshauptstadt Bregenz

(Copyright: © Reinhard Fasching)
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Kongresspräsident
Prim. Dr. Wolfgang Elsäßer
Vorstand der Abteilung für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie,
Landeskrankenhaus Feldkirch
t +43 (0)5522 303-4005
aerztliche.leitung@vlkh.net

Kongresssekretär
OA Dr. Miklos Horvath
Landeskrankenhaus Feldkirch
Carinagasse 47
A-6807 Feldkirch
miklos.horvath@vlkh.net

Organisation, Anmeldung & Hotelbuchung
Mondial Congress & Events

Mag. (FH) Marie Lechner
Christiane Tronigger
t +43 (0)1 588 04-0
hno18@mondial-congress.com
www.mondial-congress.com/hno2018

Fachausstellung & Sponsoring
MAW – Medizinische Ausstellungs- und Werbegesellschaft

Kerstin Hamata
Lisa Thek
t +43 (0)1 536 63-39, -73
f +43 (0)1 535 60 16
maw@media.co.at

Kongressorganisationskomitee
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Tagungsort
Festspiel- & Kongresshaus Bregenz
Platz der Wiener Symphoniker 1
A-6900 Bregenz

http://www.kongresskultur.com/

Haftungsbedingungen
Weder der Veranstalter noch Mondial Congress & Events haften für Verluste,
Unfälle oder Schäden an Personen oder Objekten, egal welcher Ursache. 
Teilnehmer besuchen den Kongress auf eigenes Risiko und in eigener 
Verantwortung.
Der Teilnehmer nimmt zur Kenntnis, dass er weder dem Veranstalter noch
Mondial Congress & Events gegenüber Schadenersatzansprüche stellen kann,
wenn die Durchführung des Kongresses durch unvorhergesehene politische,
wirtschaftliche oder klimatische Gewalt erschwert oder verhindert wird,
sowie wenn Programmänderungen wegen Absagen von Referenten, oder 
aus anderen Gründen, erfolgen müssen. Mit der Anmeldung erkennt der 
Teil nehmer diesen Vorbehalt an.

Allgemeine Informationen
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Anreise/Parkmöglichkeiten
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Festspiel- & Kongresshaus 
Bregenz

Anreise mit dem Auto

Ab den Bregenzer Stadteinfahrten führt Sie ein Leitsystem zum Festspiel- &
Kongresshaus Bregenz.
Vor diesem befindet sich ein kostenpflichtiger Parkplatz mit 380 Stellplätzen.
Gebühren: Tageskarte = EUR 6,40/Tag | EUR 1,10/Stunde
Ca. 5 Gehminuten vom Kongresshaus entfernt, hinter dem Casinostadion, 
befindet sich der „Parkplatz West“ mit weiteren kostenpflichten und kosten-
freien Parkplätzen.

- … aus Richtung Innsbruck
Autobahn A14 → Abfahrt Bregenz → City-Tunnel → nach dem Tunnel rechts 
halten (Rheinstraße) → nach ca. 400 m rechts auf die Brücke abbiegen (Schild 
„Festspielhaus“)

- … aus Richtung Deutschland
Autobahn A14 → Pfänder-Tunnel → nach dem Tunnel erste Abfahrt rechts nach
Bregenz → City-Tunnel → nach dem Tunnel rechts halten (Rheinstraße) → nach 
ca. 400 m rechts auf die Brücke abbiegen (Schild „Festspielhaus“)

- … aus Richtung Schweiz
Zollamt Höchst (A) → danach bei der ersten Kreuzung rechts abbiegen 
→ auf der B202 über Fußach und Hard Richtung Bregenz Zentrum 
(Rheinstraße) → immer geradeaus bis Schild „Festspielhaus“, 
dann rechts auf die Brücke abbiegen.
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Anreise/Parkmöglichkeiten

Anreise per Zug

Der Festspielbezirk grenzt direkt an den Hauptbahnhof Bregenz, welcher nur
fünf Gehminuten entfernt ist.
http://www.oebb.at/de/
http://www.db.de/
http://www.sbb.ch/home.html

Anreise per Flugzeug

Bregenz kann bequem über die Flughäfen Altenrhein (Flugverbindungen
von/nach Wien, Graz und Salzburg) und Friedrichshafen (Flugverbindungen
von und nach Deutschland) erreicht werden. Von dort gibt es jeweils einen
Shuttle-Bus bzw. Züge, die nach Bregenz fahren. Der nächste Schweizer
Großflughafen ist Zürich.

Flughäfen inkl. Shuttlediensten und Zugverbindungen zum Hauptbahnhof 
Bregenz:

- Business Airport St. Gallen-Altenrhein
Entfernung 23 km; erreichbar in 30 Autominuten
http://www.peoplesbusinessairport.ch/

- Bodensee-Airport Friedrichshafen
Entfernung 38 km; erreichbar in 40 Autominuten
http://www.bodensee-airport.eu/

- Flughafen Zürich
Entfernung 120 km; erreichbar in 80 Autominuten
https://www.flughafen-zuerich.ch/

- Flughafen Innsbruck
Entfernung 180 km; erreichbar in 120 Autominuten
https://www.innsbruck-airport.com
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… im Vorfeld
Bitte melden Sie sich zum 62. Österreichischen HNO-Kongress online über
die Website www.mondial-congress.com/hno2018 an.

Registratur

Die hier angeführten Frühbuchertarife enden am Freitag, 21. September 2018.

Hinweis: Bis zu diesem Stichtag muss die Zahlung auf dem Kongresskonto
eingegangen sein. Erreicht uns diese danach, wird der Aufpreis von 
EUR 40,– in Rechnung gestellt. 
Ab 22. September 2018 erhöhen sich die Preise jeweils um EUR 40,–.

Frühbuchertarife
in Euro

Gesamt kongress
(10. bis 14.10.18)

Mittwoch
(10.10.18)

Donnerstag
(11.10.18)

Freitag
(12.10.18)

Samstag
(13.10.18)

Mitglieder der Österreichischen HNO-Gesellschaft

Facharzt € 150,– € 70,– € 80,– € 80,– kostenfrei

Arzt in Ausbildung* € 100,– € 50,– € 60,– € 60,– kostenfrei

Ehrenmitglied | 
pensioniertes Mitglied kostenfrei kostenfrei kostenfrei kostenfrei kostenfrei

Nichtmitglieder

Facharzt € 170,– € 70,– € 90,– € 90,– kostenfrei

Arzt in Ausbildung* € 110,– € 50,– € 60,– € 60,– kostenfrei

Logopädie, medizinischer
Assistenzberuf € 110,– € 50,– € 60,– € 60,– kostenfrei

Student* € 70,– € 40,– € 40,– € 40,– kostenfrei

Prüfungskandidat 2018 kostenfrei kostenfrei kostenfrei kostenfrei kostenfrei

Allgemeinmediziner kostenfrei

*gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises.
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… vor Ort
Die Registratur befindet sich im Eingangsfoyer des Festspiel- & Kongress-
haus Bregenz.

Öffnungszeiten
Mittwoch, 10. Oktober 2018 12:00-18:30 Uhr
Donnerstag, 11. Oktober 2018 07:00-18:30 Uhr
Freitag, 12. Oktober 2018 07:30-18:30 Uhr
Samstag, 13. Oktober 2018 07:30-11:00 Uhr

Vor Ort ist Barzahlung sowie Zahlung mittels Bankomat- und Kreditkarten
(Visa, Mastercard, Diners Club und American Express) möglich.

Inkludierte Leistungen für registrierte Teilnehmer
• Teilnahme am wissenschaftlichen Programm
• Zugang zur Poster- und Industrieausstellung
• Konferenzmaterial
• Teilnahmebestätigung
• Empfang des Kongresspräsidenten (Mittwoch)
• Kaffeepausen (Mittwoch – Samstag)
• Mittagessen (Donnerstag + Freitag)

Klinische Visite
mit Besichtigung des neuen OP-Zentrums Feldkirch, inkl. Hybrid-OP,
am Sonntag, 14. Oktober 2018
Beginn: 10:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Eigenanreise (LKH Feldkirch, Carinagasse 47)
Teilnahme nur nach verbindlicher Anmeldung unter 
hno18@mondial-congress.com möglich.

Registratur
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Stornobedingungen
Stornierungen müssen in schriftlicher Form an das Kongresssekretariat,
Mondial Congress & Events, erfolgen. Für Stornierungen, die bis Freitag, 
21. September 2018 einlangen, werden alle Kosten abzüglich einer Bearbei-
tungsgebühr von € 30,- netto rückerstattet. Für Stornierungen nach diesem
Datum werden keine Rückerstattungen gewährt. 
Für Namensänderungen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 10,– netto 
verrechnet.

Hotelbuchung
Mondial Congress & Events hat ein Kontingent an Hotelzimmern in der 
unmittelbaren Umgebung des Festspiel- und Kongresshauses für Sie 
reserviert. Sie können Zimmer im Zuge Ihrer Online-Anmeldung oder 
per Mail an hno18@mondial-congress.com je nach Verfügbarkeit buchen. Bitte
entnehmen Sie der Kongresswebsite bzw. dem Vorprogramm weitere 
Informationen sowie die Hotelpreise.

Registratur
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Posterausstellung & Posterbegehung
Die Posterausstellung befindet sich im Showroom (Erdgeschoss) und kann
während der gesamten Kongressdauer besichtigt werden. Am Donnerstag,
den 11. Oktober 2018, von 12:00 bis 13:30 findet die geführte Posterbegehung
statt. 

Posterpreise
Für die drei besten Poster wird bei der Generalversammlung
am Freitag, den 12. Oktober 2018 der „Heinz-Kurz-Poster-
preis“ der Firma Bess Medizintechnik verliehen.
Die Auswahl erfolgt durch eine Fachjury, gegen deren 
Entscheidung kein Rechtsmittel zulässig ist.

Abstractband
Alle eingereichten Abstracts von freien Vorträgen, Impulsvorträgen und 
Postern sind online auf der HNO-Website 
http://www.hno.at/kongress-abstracts-2018.html verfügbar.
Alle daraus hervorgehenden Vorträge sind im wissenschaftlichen Programm
mit der entsprechenden Publikationsnummer gekennzeichnet.

WLAN
Sponsored by Hartlauer
Netzwerkname: HNO2018
Passwort: HartlauerHoergeraete

Poster & IT-Services
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Gesellschaftssekretariat
Der Stand der HNO-Gesellschaft, betreut von Frau Mag. Andrea Balcar, 
befindet sich im Registraturbereich im Erdgeschoss des Festspiel- und 
Kongresshauses Bregenz. 

Bitte machen Sie als Mitglied der Gesellschaft von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Wahlkarten können zu den Öffnungszeiten des Gesellschaftssekretariates am
Mittwoch, 10. Oktober und Donnerstag, 11. Oktober sowie am Freitag, den 
12. Oktober von 08:00 – 10:00 abgegeben werden. 

Öffnungszeiten
Mittwoch, 10. Oktober 2018 12:00-18:30 Uhr
Donnerstag, 11. Oktober 2018 08:00-18:00 Uhr
Freitag, 12. Oktober 2018 08:00-18:00 Uhr
Samstag, 13. Oktober 2018 08:00-11:00 Uhr

Gesellschaftssekretariat
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Präsentationen
Die offizielle Kongresssprache ist Deutsch. 
Bitte beachten Sie, dass Präsentationen ausschließlich mit PowerPoint
(.ppt/.pptx) im Format 16:9 durchgeführt werden können. 

Die digitalen Folien Ihres Vortrags müssen spätestens zwei Stunden vor 
Beginn der wissenschaftlichen Sitzung in der Medienannahme abgegeben
werden (hiervon ausgenommen sind die Eröffnungssitzungen am Mittwoch =
1 Stunde vor Beginn). Sollten Sie Ihren Vortrag in einer Morgensitzung haben,
ersuchen wir Sie, Ihre Präsentation bereits am Vorabend abzugeben. 

Auf der ersten Folie jeder Präsentation sind potenzielle Interessenskonflikte
offen zu legen (eine Vorlage wird im Vorfeld zur Verfügung gestellt). 

Videos müssen in der PowerPoint Präsentation inkludiert sein oder sich mit
gängiger Mediensoftware abspielen lassen (z.B. Windows Mediaplayer). Keine
Videokassetten!

Öffnungszeiten
Mittwoch, 10. Oktober 2018 13:00-18:00 Uhr
Donnerstag, 11. Oktober 2018 07:00-18:00 Uhr
Freitag, 12. Oktober 2018 07:30-18:00 Uhr
Samstag, 13. Oktober 2018 07:30-10:30 Uhr

Informationen für Sprecher
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Raumpläne

EBENE 0
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Raumpläne

EBENE 1
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Mittwoch, 10. Oktober 2018

Programmübersicht

Legende:� Round Table � Seminar | Workshop � Pause | Industrie ausstellung
� ARGE � Sonderveranstaltung � Facharztprüfung

Seestudio Propter Homines Bodensee I Bodensee II Panorama

07:45 – 14:30
Facharztprüfungen 

Presse-Lounge (2. OG), Blaue Lounge (3. OG), Seegalerie (2. OG)

14:30 – 15:00 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

15:00 – 16:00 RT 1 & ARGE
Pädiatrische HNO 

RT 2
Moderne 

Ansätze in der
Neurolaryngologie:
Diagnose und The-

rapie

RT 3
Ursachen von

 Schluck störungen
im fortgeschritte-

nen Alter 

16:00 – 17:00
SEM 1

Laser versus 
Roboter 

SEM 2
Otoplastik

SEM 3
FEES 

17:00 – 18:00
WS 1 

ARGE | Psycho -
somatik und 

Placeboforschung

SEM 4
Septumplastik: 

Seminar für Ärzte
in Ausbildung und
junge Fachärzte

RT 4
 Stimmrehabili -

tation aus 
chirurgischer

Sicht 

18:00

 Kongress -
eröffnung

Festvortrag 
Univ.-Prof. 

Dr. Reinhard Haller:
"Die Macht der

Kränkung"

S. 23

S. 24
S. 23

S. 23

S. 25
S. 25

S. 24

S. 27
S. 27

S. 27

S. 27
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Donnerstag, 11. Oktober 2018

Programmübersicht

Legende:� Round Table � Seminar | Workshop � Sonderveranstaltung � Pause | Industrie ausstellung
� ARGE � Freie Vorträge � Satellitensymposium

Ü
be

rs
ic

ht

Seestudio Propter Homines Bodensee I Bodensee II Panorama

08:00 – 09:00

RT 5 | HPV 
 Behandlungs -
algorithmen –
Wer profitiert von

der Impfung?

Sondervortrag
RT 6 / ARGE

Rhinologische 
Symptome beim älteren
Menschen – endoskopi-
sche Befunde und thera-
 peutische Strategien

RT 7
 Schilddrüsen -

chirurgie

FV 1
Phoniatrie + Varia

08:30 - 10:00 |
RT 9 

 Behandlungs -
algorithmus des

Morbus Menière –
operativ/

konservativ

09:00 – 10:00
RT 8

Parotischirurgie –
Was ist erlaubt /
was muss sein?

RT 10 | Akute 
und chronische
Rhinosinusitis –

Was ist Standard,
was ist neu?

SEM 5
Basics der
 Schwindel -
diagnostik

10:00 – 10:30
Kongresseröffnung
Landesrat,   Bürger  -
meister, Geschäftsführer

10:30 – 11:00 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 12:00
RT 11

Einseitige 
Ertaubung –

Therapieoptionen 

RT 12 /
ARGE | Häufige
neurootologische

Störungen im
Alter 

RT 13
 Hypopharynx -

tumor – OP 
versus  konser -
vative Therapie

WS 2
Traumatologie

 Assistenz -
ärztInnentreffen

12:00 – 13:30 Mittagspause  |  Besuch der Industrieausstellung

12:00 – 13:30 Posterbegehung  (Showroom (EG))

13:30 – 14:30
RT 14 / 
ARGE

Altersschwer-
hörigkeit 

RT 15 /
ARGE | Bewähr-

tes, Neues, 
Alternatives, 
Studienlage

RT 16
HNO Tumore 

und Kachexie, von
der unspezifischen

Entzündung zur
spezifischen RT 17 / ARGE

Sono – Hands-on 
– Wunschkonzert 

13:00 – 16:00
Sitzung der 

Bundesfachgruppe
14:30 – 15:30

RT 18
 Kehlkopfteil- 

resektion – Opera-
tive Indikations-

grenzen – spielt das
Alter eine Rolle?

 Satelliten -
symposium

MEDEL

RT 19
Tracheotomie und
Tracheostomaver-

sorgung

15:30 – 16:00 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

16:00 – 17:00
RT 20

Glottistumor –
 Behandlungs -
algorithmus

RT 21
Riechen / 

Schmecken –
Funktionsstörun-
gen des Alters?

16:00 - 16:45 |
 Satelliten -
symposium 

Advanced Bionics FV 2
Kopf- und 

Halschirurgie / 
Onkologie

FV 3
Otologie

17:00 – 18:00
RT 22

Hörsturz –
Welche Therapie

ist wirksam?

RT 23
 Rekonstruktions -

chirurgie und funktio-
nelle Ergebnisse nach
HNO-Tumorresektion 

WS 3
Schwindel als Not-

fall –
Diagnostik am
Krankenbett

S. 28
S. 28

S. 28
S. 29

S. 29

S. 32

S. 32
S. 33

S. 33

S. 33

S. 35
S. 35

S. 36
S. 36

S. 36

S. 37

S. 37
S. 37

S. 38
S. 38

S. 38
S. 66

S. 39

S. 41
S. 41

S. 66
S. 42

S. 43

S. 45
S. 45

S. 46

S. 38
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Freitag, 12. Oktober 2018

Programmübersicht

Legende:� Round Table � Seminar | Workshop � Sonderveranstaltung � Pause | Industrie ausstellung
� ARGE � Freie Vorträge � Satellitensymposium

Seestudio Propter Homines Bodensee I Bodensee II Panorama

08:30 – 10:00

RT 24
Implantierbare
Hörsysteme +
Hörforschung: 

Indikationen und
Grenzbereiche

RT 25 /
ARGE

Immuntherapie –
quo vadis? 

RT 26 /
ARGE | Heraus-
forderungen des

HNO-Chirurgen in
der Plastischen

Gesichtschirurgie

FV 4
Rhinologie

10:00 – 10:30 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

10:30 – 12:00  General -
versammlung

RT 27
Tracheotomie
offen versus 
 Dilatations -
 verfahren 

12:00 – 13:30 Mittagspause  |  Besuch der Industrieausstellung
12:00 - 13:00
 Mittags -
symposium MSD

13:30 – 14:30
SEM 6

Neck dissection –
Indikationen, Tech-

nik

RT 28
Cholesteatom –
Diagnostik und

Therapie, OP-Indi-
kation im Alter

SEM 7 
Tonsillektomie/
Tonsillotomie

RT 30 / ARGE
Flug- und 

Tauchmedizin

14:30 – 15:30

RT 31
Sektion Phoniatrie

Altersbezogene
Stimm- und

Schluckverände-
rungen

RT 32
Pathologie der

Tube 

14:30 - 15:00
Sondervortrag 14:30 - 15:15

Satelliten-
 symposium Inspire15:00 - 15:30

Gründung ARGE 
Speicheldrüsen / 

Schilddrüse

15:30 – 16:00 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

16:00 – 17:00

RT 33
 Akustikus -
neurinom –

 Behandlungs -
algorithmus

RT 34 / ARGE
 Behandlungs -

algorithmen und
Einfluss des 
Alters in der

Schlafmedizin

RT 35
Onkologische 

altersentsprechende
Behandlung von
Hauttumoren –
Fallbeispiele

RT 36 / ARGE
Basics der 
 Kehlkopf -

begutachtung

17:00 – 18:00
RT 37

Mittelohrchirurgie
– Bewährtes und

Neues

RT 38
Septorhinoplastik
(SRP) – Heraus-
forderung "Die 
alternde Nase"

17:30 - 18:00
Sondervortrag

S. 47
S. 47

S. 49
S. 49

S. 51
S. 52

S. 52
S. 53

S. 53
S. 54

S. 66

S. 55

S. 55

S. 54
S. 55

S. 56
S. 56

S. 57
S. 57

S. 57

S. 58

S. 58

S. 67
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Samstag, 13. Oktober 2018

Programmübersicht

Legende:� Round Table � Freie Vorträge � Pause | Industrie ausstellung

Ü
be

rs
ic

ht

Seestudio Propter Homines Bodensee I

08:30 – 10:00
RT 39

Themen in der 
täglichen Praxis / Teil 1

RT 40
HWS-Trauma aus 

interdisziplinärer Sicht
FV 5

Neurootologie

10:00 – 10:30 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

10:30 – 12:00
RT 41

Themen in der 
täglichen Praxis / Teil 2

RT 42
Schwindel in der täglichen 
Praxis aus interdisziplinärer

Sicht

FV 6
Onkologie

S. 59
S. 59

S. 60

S. 61
S. 62

S. 62



KOMPETENZ SEIT 1907

Hörgeräte-Technologien
hautnah erleben

Als Österreichs führendes Unternehmen in der Hörakustik 
sehen wir es als unsere Aufgabe, individuelle Lösungen für 
jeden Patienten anzubieten.

Besuchen Sie uns am Neuroth-Messestand und 
erleben Sie die modernsten Hörgeräte-Technologien:

Akku
statt Batterie

Bluetooth-Verbindung
mit Smartphone und TV

Individuelle Anpassung
dank 3D-Druckverfahren
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Mittwoch, 10. Oktober 2018

07:45 – 14:30 Facharztprüfungen

Presse-Lounge, Blaue Lounge, Seegalerie

Prüfungszeit + Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse
Presse-Lounge (2. OG) Warteraum
Blaue Lounge (3. OG) Vorbereitungsraum
Seegalerie (2. OG) Prüfungsraum

14:30 – 15:00 Kaffeepause  |  Besuch der Industrieausstellung

15:00 – 16:00 Pädiatrische HNO 

RT 1 / ARGE PÄDIATRISCHE HNO Seestudio

Moderation: Andreas Temmel, Wien

Differentialdiagnose: Allergie – Adenoide – Chronische Sinusitis
Andreas Temmel, Wien

Nasenmuschelchirurgie und Septumkorrektur beim Kind
Josef Toth, Wien

Einseitige Choanalatresie
Michael Formanek, Wien

15:00 – 16:00 Moderne Ansätze in der Neurolaryngologie: Diagnose und Therapie

RT 2 Propter Homines

Moderation: Claus Pototschnig, Innsbruck

Langzeitergebnisse nach Kehlkopfschrittmacher-Implantation
Claus Pototschnig, Innsbruck

Wissenschaftliches Programm
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Neurostimulation bei Altersstimme
Markus Gugatschka, Graz

Synkinetische Reinnervation bei Rekurrensparesen
Berit Schneider-Stickler, Wien

15:00 – 16:00 Ursachen von Schluckstörungen im fortgeschrittenen Alter

RT 3 Bodensee I

Moderation: Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Einführung
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Presbyphagie oder Dysphagie?
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Neurogene Dysphagie im Alter
Markus Rungger, Innsbruck

Nicht-neurogen bedingte Dysphagie im Alter (DISH, Zenker,
COPD)
Imme Roesner, Wien

16:00 – 17:00 Laser versus Roboter

SEM 1 Seestudio

Moderation: Andreas Strobl, Linz

Wo bringt uns der Roboter weiter?
Andreas Strobl, Linz

Wo hat der LASER die Nase vorne?
Martin Burian, Linz

Pitfalls im Umgang mit TORS
Michael Formanek, Wien

Mittwoch, 10. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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Grenzen der Roboterchirurgie bei transoralen und transcervialen
Zugängen
Balazs B. Lörincz, Frankfurt a. M.

Fallbesprechungen mit anschließender Diskussion
Maximilian Hartl, Linz

16:00 – 17:00 Otoplastik

SEM 2 Propter Homines

Moderation: Hermann Raunig, Spittal a. d. Drau

16:00 – 17:00 FEES

SEM 3 Bodensee I

Moderation: Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Wozu FEES?
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Equipment und Voraussetzungen
Markus Gugatschka, Graz

Praktische Durchführung
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

FEES bei PatientInnen mit Tracheostoma
Berit Schneider-Stickler, Wien

Mittwoch, 10. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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17:00 – 18:00 Psychosomatik und Placeboforschung

WS 1 / ARGE PSYCHOSOMATIK Seestudio

Moderation: Andrea Steiner, Bischofshofen
Co-Moderation: Wolfgang Luxenberger, Frohnleiten

"Droge Arzt": Was wirkt, wenn "Nichts" wirkt?
Joachim Strauß, Tarrenz

17:00 – 18:00 Septumplastik: Seminar für Ärzte in Ausbildung und junge 
Fachärzte

SEM 4 Propter Homines

Moderation: Dominik Wild, Ried/Innkreis

17:00 – 18:00 Stimmrehabilitation aus chirurgischer Sicht

RT 4 Bodensee I

Moderation: Markus Gugatschka, Graz

Injektonslaryngoplastiken – Indikationen und Techniken
Markus Rungger, Innsbruck

Stimmrehabilitation nach Laryngektomie
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Altes und Neues in der Therapie von Stimmlippen-Narben
Markus Gugatschka, Graz

18:00 Kongresseröffnung

SV Seestudio

Festvortrag Die Macht der Kränkung
Univ. Prof. Dr. Reinhard Haller, Feldkirch

M
itt

w
oc

h
10

.1
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.Mittwoch, 10. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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08:00 – 09:00 HPV  Behandlungsalgorithmen – Wer profitiert von der Impfung?

RT 5 Seestudio

Moderation: Dietmar Thurnher, Graz
Referenten: Burghard Abendstein, Feldkirch

Andreas Dietz, Leipzig

08:00 – 08:30 Sondervortrag

SV Propter Homines

Vorsitz: Peter Franz, Wien

Rund um den Vogelsangberg – zum 150. Todestag von 
Ludwig Türck (1810 - 1868), dem Begründer der 
klinischen Laryngologie 
Herwig Swoboda, Wien

08:00 – 09:00 Rhinologische Symptome beim älteren Menschen – endoskopische
Befunde und therapeutische Strategien

RT 6 / ARGE ENDOSKOPIE Bodensee I

Moderation: Monika Cartellieri, Wien

Die "Laufnase" und ihr endoskopischer Befund aus Sicht des
niedergelassenen Facharztes
Andreas Temmel, Wien

Behinderte Nasenatmung im Alter
Axel Wolf, Graz

Allergien im Alter
Verena Niederberger-Leppin, Wien

Nase/Nasennebenhöhlen – Operationsindikationen beim alten
Patienten
Helmut Schaller, Lienz

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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08:00 – 09:00 Schilddrüsenchirurgie

RT 7 Bodensee II

Moderation: Claudia Lill, Wien

Schilddrüsenchirurgie in der HNO: CH-A-D
Stephan Härle, Luzern

Komplikationen in der Schilddrüsenchirurgie
Claudia Lill, Wien

Chirurgische Therapie von Schilddrüsenmalignomen und Neck
Dissection (Level VI)
Rupert Prommegger, Innsbruck

Chirurgische Therapie der Nebenschilddrüse
Boban Erovic, Wien

08:00 – 10:00 Phoniatrie und Varia

FV 1 Panorama

Vorsitz 1: Berit Schneider-Stickler, Wien
Vorsitz 2: Markus Gugatschka, Graz

FV1-1 Laryngostroboskopie oder Larynx-EMG zur Beurteilung von
Denervierung, Restaktivität, Regeneration oder synkinetischer
Reinnervation bei unilateraler Stimmlippenparese
Isabella Stanisz / M. Leonhard / B. Schneider-Stickler, Wien

FV1-2 In-vitro Simulation von Biofilmwachstum auf Stimmprothesen:
Nährmedien für oropharyngeale Biofilme auf Silikon
Matthias Leonhard / B. Zatorska / D. Moser / 
B. Schneider-Stickler, Wien

FV1-3 Vorteile, Herausforderungen und Limitation der Phonochirurgie
von gutartigen Stimmlippenveränderungen in LA
Josef Schlömicher-Thier, Neumarkt

(8+2)* 

(8+2)* 

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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Der LARYVOX® INSERTER unter-
stützt die einfache professionelle 
anterograde Platzierung und somit 
einen zuverlässigen Wechsel des 
Shunt-Ventils, der unter günstigen 
Bedingungen nicht länger als 
2 Minuten dauert.

Dank des flexibel einsetzbaren 
Platzierungsinstruments kann das 
Shunt-Ventil mit Hilfe des LARYVOX® 
INSERTERs unkompliziert in den 
Fistelkanal eingeführt werden. 

LARYVOX® INSERTER
• Für verschiedene Shunt-Ventile 

unterschiedlicher Hersteller
LARYVOX® INSERTER EXPERT
• Für 16 Fr. und/oder Dual Valve

Shunt-Ventile (20 Fr.)
LARYVOX® INSERTER EXPERT SMALL
• Für Shunt-Ventile mit einer 

Schaftlänge von 4 mm
LARYVOX® INSERTER SPECIAL
• Anwendung mit Gel-Kapsel-Technik
• Gebogene Spitze sorgt für eine gute 

Sicht sowie eine bessere Platzierung 
besonders bei atypischer Fistel- und 
Tracheostoma-Anatomie

LARYVOX® INSERTER 
SCHNELL & SICHER

In 4 Varianten verfügbar

Andreas Fahl Medizintechnik-Vertrieb GmbH ist exklusiver Vertriebspartner für Blom-Singer® Produkte 
in Deutschland, Österreich und in der Schweiz!

Bitte besuchen Sie uns: 

62. Österreichischer HNO-Kongress
Festspiel- & Kongresshaus Bregenz, 10. - 14.10.2018
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FV1-4 Laryngeale Fehlbildungen und Erkrankungen im Säuglingsalter:
Diagnostik und Therapie – eine retrospektive Auswertung
Veronika Kranebitter / I. Roesner / M. Resch / M. Wagner / 
D.-M. Denk-Linnert, Wien

FV1-5 Akute laryngeale Verletzungen bei Säuglingen: Diagnostik und
Therapie – eine retrospektive Auswertung
Imme Roesner / V. Kranebitter / M. Wagner / M. Resch / 
W. Klepetko / D.-M. Denk-Linnert, Wien

FV1-6 Gesundheitsschädigung bei Körperverletzungsdelikten – 
was soll der medizinische Sachverständige wissen
Wolfgang W. Kuchler, Graz

FV1-7 Erfahrungen aus dem klinischen Risikomanagement an der HNO
Klinik am Kepleruniversitätsklinikum Linz
Paul Martin Zwittag / N. Kleinsasser, Linz

FV1-8 Präoperatives Plasmafibrinogen als prädiktiver Faktor für 
Nachblutungen nach Tonsillektomie
Stefan Grasl / S. Janik / E. Vyskocil / L. Kadletz / M. Grasl / 
B. Erovic, Wien

FV1-9 Erfahrungen im chirurgischen Management von rezidivierenden,
benignen Tumoren der Ohrspeicheldrüse
Lorenz Kadletz / S. Grasl / M. C. Grasl / S. Janik / B. M. Erovic,
Wien

FV1-10 Toxizitätsgrenzen von HUVEC bei Langzeit- und repetitiver 
Behandlung mit ZnO-NP
Nikolaus Poier, Linz / J. Hochstöger, Linz / A. Scherzad,
Würzburg / S. Hackenberg, Würzburg / N. Kleinsasser, Linz

FV1-11 Genotoxizität und Funktionsstörungen von ZnO Nanopartikel bei
HUVEC als Modellzellen für das mikrovaskuläre Endothel
Johannes Hochstöger, Linz / N. Poier, Linz / S. Hackenberg,
Würzburg / A. Scherzad, Würzburg / N. Kleinsasser, Linz

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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08:30 – 10:00 Behandlungsalgorithmus des Morbus Menière –
operativ/konservativ

RT 9 Propter Homines

Moderation: Peter Franz, Wien

Morbus Menière: Symptome und Verlauf
Peter Franz, Wien

Hydropische Ohrerkrankung (Menière): Erfahrungen mit der 
radiologischen Diagnostik des endolymphatischen Hydrops
Sebastian Rösch, Salzburg

Indikation und Erfolge der operativen Therapie des vestibulären
Schwindels
Martin Westhofen, Aachen

Cochlea-Implantationen bei Menière-Patienten
Markus Suckfüll, München

09:00 – 10:00 Parotischirurgie – Was ist erlaubt / was muss sein?

RT 8 Seestudio

Moderation: Michael Formanek, Wien

Klassifikation der Parotidektomie
Hans Edmund Eckel, Klagenfurt

"Klassisch" partielle Parotidektomie vs. EKPD – ein Update
Orlando Guntinas-Lichius, Jena 

Präoperative pathohistologische Abklärung – möglich oder
notwendig?
Boban Erovic, Wien

Neck dissection beim Parotis-CA – Welche?
Gregor Heiduschka, Wien 

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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09:00 – 10:00 Akute und chronische Rhinosinusitis – Was ist Standard, was ist neu?

RT 10 Bodensee I

Moderation: Herbert Riechelmann, Innsbruck

Diagnostik und Therapie bei Komplikationen der akuten 
Rhinosinusitis im Kindesalter
Stefan Edlinger, St. Pölten
Aktuelle Pathophysiologie: Phenotypes und Endotypes bei CRS
Verena Niederberger-Leppin, Wien
Optionen bei Versagen der "maximalen medikamentösen 
Therapie" bei CRS
Daniel Dejaco, Innsbruck
Molekulare Therapien bei CRS – aktuelle Datenlage
Adam Chaker, München

09:00 – 10:00 Basics der Schwindeldiagnostik

SEM 5 Bodensee II

Moderation: Katharina Meng, Wien
Co-Moderation: Monika Cartellieri, Wien / Stefan Meng, Wien

Mit freundlicher Unterstützung der Fa. Neuroth und der Fa. Canon Medical

10:00 – 10:30 Kongresseröffnung

SV Seestudio

Offizielle Kongresseröffnung

Grußworte Gesundheitslandesrat
Christian Bernhard
Grußworte Bürgermeister der Landeshauptstadt Bregenz
Markus Linhart
Grußworte Geschäftsführer Vorarlberger KHBG
Gerald Fleisch

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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Schwimmen und Tauchen – egal ob in Schwimmbad, See oder 
Meer – spült Wasser in Ihre Ohren. Normison entfernt dieses 

mantel der Haut wieder herzustellen.

Normison Ohrenspray

Anwendungsgebiete:

im Wasser. Daher empfohlen 
nach dem Baden, Duschen, 
Schwimmen und Tauchen. 
Für Erwachsene und Kinder ab 
3 Jahren.

www.sigmapharm.at
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10:30 – 11:00 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 12:00 Einseitige Ertaubung – Therapieoptionen

RT 11 Seestudio

Moderation: Wolf-Dieter Baumgartner, Wien
Referenten: Joachim Müller, München

Thomas Keintzel, Wels
Florian Hoppe, Oldenburg
Mark Praetorius, Heidelberg
Tobias Rader, Mainz

11:00 – 12:00 Häufige neurootologische Störungen im Alter

RT 12 / ARGE NEUROOTOLOGIE Propter Homines

Moderation: Arne-Wulf Scholtz, Innsbruck
Co-Moderation: Christian Walch, Leoben

Aktuelles zum Altersschwindel
Christian Walch, Leoben

Aktuelles zur Altersschwerhörigkeit
Markus Rungger, Innsbruck

Aktuelles zur Leitlinie vestibuläre Erkrankungen
Arne-Wulf Scholtz, Innsbruck
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Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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11:00 – 12:00 Hypopharynxtumor – OP versus konservative Therapie

RT 13 Bodensee I

Moderation: Martin Burian, Linz

Pro konservative Therapie
Hans Edmund Eckel, Klagenfurt

Contra konservative Therapie
Alexander de Vries, Feldkirch

Früh- und Spätkomplikationen der Chirurgie von 
Hypopharynxkarzinomen
Markus Brunner, Wien

Früh- und Spätkomplikationen der konservativen Therapie von
Hypopharynxkarzinomen
Christine Orasch, Klagenfurt

11:00 – 12:00 Traumatologie/Hands-On

WS 2 Bodensee II

Moderation: Peter Ostertag, Kufstein

Allgemeine Traumatologie
Peter Ostertag, Kufstein

Spezielle Traumatologie
Miklos Horvath, Feldkirch

Hands On
Firma DePuy Synthes, Wien

11:00 – 12:00 AssistenzärztInnentreffen

Sonderveranstaltung Panorama

Moderation: Lisa Bruckner, Linz

Rechtliche Situation als Assistenzarzt
Stefan Holzer, Ärztekammer Vorarlberg

12:00 – 13:30 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Wissenschaftliches Programm
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12:00 – 13:30 Posterbegehung

Poster Showroom

Vorsitzende: Patrick Zorowka, Innsbruck
Csilla Neuchrist, Mistelbach

Siehe Posterverzeichnis ab S. 64 

13:30 – 14:30 Altersschwerhörigkeit

RT 14 / ARGE AUDIOLOGIE Seestudio

Moderation: Kurt Stephan, Innsbruck

Altbekannte und "Neue" Pathomechanismen der 
Altersschwerhörigkeit
Rudolf Glückert, Innsbruck

Diagnostik und Versorgung bei Altersschwerhörigkeit
Alois Mair, Salzburg

Altersschwerhörigkeit und Hörimplantate
Wolfgang Gstöttner, Wien

13:30 – 14:30 Bewährtes, Neues, Alternatives, Studienlage

RT 15 / ARGE ALLERGIE Propter Homines

Moderation: Verena Niederberger-Leppin, Wien

Kortisonangst – Mythen und Fakten
Peter Ostertag, Kufstein

Einfluss von Allergien auf HNO-Erkrankungen bei Kindern
Herbert Riechelmann, Innsbruck

Nebenwirkungen bei Immuntherapie – Wahrnehmung und 
Wirklichkeit
Gerd Rasp, Salzburg
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13:30 – 14:30 HNO Tumore und Kachexie, von der unspezifischen Entzündung
zur spezifischen

RT 16 Bodensee I

Moderation: Felix Keil, Wien

Stoffwechsel und Kachexie bei Tumorpatienten – Wie schaut's aus?
Felix Keil, Wien

Diagnose und Monitoring der Ernährungssituation bei
 Tumorpatienten – Was sehe ich?
Patrick Clemens, Feldkirch

Ernährungstherapie bei Tumorpatienten – Was bringt's?
Katharina Buchinger, Feldkirch

13:30 – 15:30 Sono-Hands-on – Wunschkonzert

RT 17 / ARGE ULTRASCHALL Bodensee II

Moderation: Klaus Jakse, Graz
Co-Moderation: Stefan Meng, Wien

13:00 – 16:00 Sitzung der Bundesfachgruppe

Sonderveranstaltung Panorama

14:30 – 15:30 Kehlkopfteilresektion – Operative Indikationsgrenzen – spielt 
das Alter eine Rolle?

RT 18 Seestudio

Moderation: Hans Edmund Eckel, Klagenfurt
Co-Moderation: Andreas Dietz, Leipzig

Laserchirurgie
Heinrich Iro, Erlangen

Totale Laryngektomie, Larynxteilresektion oder larynxerhaltende
Therapie – Entscheidungskriterien bei älteren Menschen
Martin Burian, Linz

Donnerstag, 11. Oktober 2018
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Funktionelle Überlegungen bei der Planung von 
Larynxteilresektionen bei älteren Patienten
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Offene Larynx-Teilresektionen bei älteren Patienten: Wann, 
Wie und bei Wem besser nicht
Herwig Swoboda, Wien

14:30 – 15:30 Satellitensymposium MED-EL

Satellitensymposium Propter Homines

Details siehe S. 66

14:30 – 15:30 Tracheotomie und Tracheostomaversorgung

RT 19 Bodensee I

Moderation: Berit Schneider-Stickler, Wien

Chirurgische Tracheostoma
Peter Kress, Trier

Perkutan-dilatative Tracheostomie
Christian Zauner, Wien

Pädiatrische Tracheostomie
Dietmar Thurnher, Graz

Tracheostoma-Wundversorgung
Berit Schneider-Stickler, Wien

Tracheostoma-Hilfsmittelversorgung
Matthias Leonhard, Wien

15:30 – 16:00 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

Donnerstag, 11. Oktober 2018
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16:00 – 17:00 Glottistumor – Behandlungsalgorithmus

RT 20 Seestudio

Moderation: Hans Edmund Eckel, Klagenfurt

Chirurgie als primäre Therapieoption bei glottischen Karzinomen
älterer Patienten
Dietmar Thurnher, Graz

Radiotherapie oder kombinierte Radio-Chemotherapie bei 
glottischen Karzinomen älterer Patienten
Alexander de Vries, Feldkirch

Induktions-Chemotherapie im Rahmen der organerhaltenden 
Behandlung von glottischen Karzinomen
Andreas Dietz, Leipzig

16:00 – 17:00 Riechen / Schmecken – Funktionsstörungen des Alters?

RT 21 Propter Homines

Moderation: Christian A. Müller, Wien

Presbyosmie: altersbezogene Normdaten sowie Ursachen und
Differentialdiagnosen von Riechstörungen
Antje Welge-Lüssen, Basel

Therapie von Riechstörungen
Axel Wolf, Graz

Riechtraining
Gerold Besser, Wien

16:00 – 16:45 Satellitensymposium Advanced Bionics

Satellitensymposium Bodensee I

Details siehe S. 66
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16:00 – 18:00 Kopf- und Halschirurgie / Onkologie

FV 2 Bodensee II

Vorsitz 1: Michael Formanek, Wien
Vorsitz 2: Johannes Reiß-Kornfehl, Wr. Neustadt

FV2-1 Welche Faktoren beeinflussen das Outcome einer FNA?
Ulana  Kotowski / F.  Brkic / E.  Pablik / B. Erovic, Wien

FV2-2 Elektive Neck Dissection bei Azinuszellkarzinomen der 
Ohrspeicheldrüse: Beurteilung der Indikation und Überleben 
der Patienten
Stefan Grasl, Wien / S. Janik, Wien / M.  Grasl, Wien / J. Pammer,
Wien / M. Formanek, Wien / D. Goldstein, Toronto / B. Erovic, Wien

FV2-3 Intraparotideale und zervikale Lymphknotenmetastasen bei
primären Parotiskarzinomen – Vergleich und prognostische 
Relevanz 
Sven Schneider / U. Kotowski / L.  Kadletz / I. Stanisz / G. Hei-
duschka / C. Lill, Wien

FV2-4 Ergebnisse von Kontroll-Panendoskopien bei Patienten mit 
Larynxkarzinomen nach primärer oder postoperativer 
Radiotherapie
Isabella Stanisz / S. Janik / B. M. Erovic, Wien

FV2-5 Evaluation der klinischen und radiologischen Tumornachsorge
von Patienten mit Hypopharynxkarzinomen nach primärer oder
postoperativer Radiotherapie 
Isabella Stanisz / S. Janik / B. M. Erovic, Wien

FV2-6 Funktionelle Outcomes nach subtotaler und totaler Salvage
Glossektomie und Rekonstruktion mit freiem Serratus Anterior
Lappen
Stefan Janik / J. Pyka / I. Stanisz / M. Leonhard / 
T. Wachholbinger / B. Schneider-Stickler / D.-M. Denk-Linnert /
B. Erovic, Wien

FV2-7 Tracheotomie bei bilateraler Neck Dissektion – Eine multizen-
trische, retrospektive Kohortenstudie
Stefan Janik / F. Brkic / M. Königswieser / P. Franz / B. Erovic,
Wien

Donnerstag, 11. Oktober 2018
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PN 9 „Plötzlich“ aufgetretener Tumor im Oropharynx – ein Fallbericht
B. Zörner / Elisabeth Sterrer / A. Bachtiar / M. Valach / K. Frey /
N. Kaderschabek / M. Minkov / B. Loader, Wien

PN 10 Krankheitsfreies und Gesamt-Überleben von Patienten mit 
Plattenepithelkarzinom des Oropharynx – ein Vergleich 
verschiedener chirurgischer Therapien in Abhängigkeit von p16 
Prisca Pondorfer / D. Vasicek / T. Weiland / M. Graupp / 
C. Holzmeister / U. Moser / A. Wolf / K. Schwab / G. Kangler / 
L. Brcic / T. Hirsch / D. Thurnher, Graz

PN 11 Quantitative surgery
Srdjan Milosavljevic / W. Freysinger, Innsbruck

16:00 – 18:00 Otologie

FV 3 Panorama

Vorsitz 1: Thomas Keintzel, Wels
Vorsitz 2: Tilman Keck, Graz

FV3-1 The role of antibiotic prophylaxis in stapes surgery: use of 
antibiotics post-operatively is associated with a lower 
complication rate
Faris F. Brkic / E. Vyskocil / S. Hamzavi / B. M. Erovic, Wien

FV3-2 Direkter Vergleich der retrosigmoidalen mit der mastiodalen 
Implantation eines transkutanen Hörgerätes nach 
Tympanoplastik
Benjamin Loader / E. Sterrer / C. Reichmayr / A. Kaider / 
W.-D. Baumgartner / W. Vyskocil, Wien

FV3-3 Vibrant Soundbridge© für Schallempfindungs- und 
Schallleitungshörminderung: eine retrospektive 
monozentrische Studie mit 118 Fällen
Faris F. Brkic / D. Riss / A. Auinger / C. Arnoldner / 
W.-D. Baumgartner /W. Gstöttner / E.  Vyskocil, Wien
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FV3-4 Kombinierte Anwendung eines Dexamethason-beschichteten
Cochlea-Implantats mit einem Dexamethasonhaltigen Hydrogel:
Evaluation der synergistischen Effekte auf Restgehörerhalt und
Impedanz
Navid Ahmadi / J. C. Gausterer / F. Gabor / C.  Honeder / C. Zhu /
N. Saidov / C. Arnoldner, Wien

FV3-5 Der Einfluss von Stimulationsparametern auf Sprachverstehen
und Klangwahrnehmung bei Cochleaimplantat Nutzern
Dominik Riss / R. Liepins / S. Flak / S. Reiß / L. Bellini / 
W.-D. Baumgartner / C. Arnoldner, Wien

FV3-6 Präklinische Studien in einem orthotopen Kleinhirn-
Brückenwinkel-Mausmodell für Neurofibromatose-Typ-2-
assoziierte vestibuläre Schwannome
Lukas Landegger, Wien, Boston / J. Chen, Boston / Y. Sun, Boston /
L. Wu, Boston / T. Fujita, Boston / R. Jain, Boston / S. Plotkin,
Boston / K. Stankovic, Boston / L. Xu, Boston

FV3-7 Reduktion von Impedanzen nach Cochlea Implantation mittels
einem Cochlea Katheter in Abhängigkeit der Konzentraion von
Triamcinolon
Rolf Salcher / N. Prenzler / M. Leifholz / L. Gärtner /  T. Lenarz /
A. Warnecke, Hannover

FV3-8 Individualisierte Cochlea Implantat Versorgung mittels 
partieller Insertion
Rolf Salcher / M. Timm / A. Büchner / T. Lenarz, Hannover

FV3-9 Erhalt von Restgehör im Tieftonbereich mit der Hifokus SlimJ
Elektrode von Advanced Bionics unter Verwendung 
intraoperativen CM-Monitoring über die Device-Telemetrie
Rolf Salcher / M. Bardt / S. Haumann / T. Lenarz, Hannover

FV3-10 Audiologische Ergebnisse von VSB-Patienten bei 
Rundfensterankopplung mit dem „custom made“ Hannover 
Kuppler V2
Rolf Salcher / N. Wardenga / T. Lenarz / H. Maier, Hannover

*(Sprech- + Diskussionszeit in Minuten)
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17:00 – 18:00 Hörsturz – Welche Therapie ist wirksam?

RT 22 Seestudio

Moderation: Peter Franz, Wien
Hörsturz: Prognostische Faktoren
Peter Franz, Wien
Intratympanale Cortisontherapie: Translationale Forschung
zwischen Labor und Klinik
Christoph Arnoldner, Wien
Pharmakokinetische Prinzipien im Innenohr: Einfluss von 
Substanzeigenschaften auf die klinische Praxis der 
intratympanalen Hörsturztherapie
Stefan Plontke, Halle
HODOKORT – eine drei-armige, multizentrische, randomisierte,
tripple-blinde Studie zur Effektivität und Sicherheit der 
systemischen HOchDOsis-GlukoKORTikoidtherapie bei 
Hörsturz in Deutschland
Stefan Plontke, Halle
Tympanotomie bei Hörsturz: "Wann steige ich ein?"
Benjamin Loader, Wien

17:00 – 18:00 Rekonstruktionschirurgie und funktionelle Ergebnisse nach 
HNO-Tumorresektion

RT 23 Propter Homines

Moderation: Boban Erovic, Wien
Rekonstruktion von partiellen Defekten der Nase
Bernd Gandler, Klagenfurt
Wiederherstellung der Nase nach Amputation
Raimund Winter, Graz
Komplexe Defekte und Funktionswiederherstellung der Wange
Boban Erovic, Wien
Wiederherstellung von komplexen Defekten der Orbita und 
des Oberkiefers
Rudolf Seeman, Wien
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17:00 – 18:00 Schwindel als Notfall – Diagnostik am Krankenbett

WS 3 Bodensee I

Referent: Bela Büki, Krems

Donnerstag, 11. Oktober 2018
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08:30 – 10:00 Implantierbare Hörsysteme + Hörforschung: Indikationen und
Grenzbereiche

RT 24 Seestudio

Moderation: Wolfgang Gstöttner, Wien

Einleitung und Überblick über Hörforschung und Hörsysteme
Wolfgang Gstöttner, Wien

Neue Forschungsergebnisse in der Hör-Genetik
Lukas Landegger, Boston

Neue technische Entwicklungen bei Hörimplantaten
Kurt Stephan, Innsbruck

Knochenverankerte Hörsysteme
Wolf-Dieter Baumgartner, Wien

Aktive Mittelohrimplantate
Thomas Keintzel, Wels

Grenzbereiche für Cochlear Implantationen
Joachim Müller, München

Cochlear Implantation bei Akustikusneurinom
Christoph Arnoldner, Wien

08:30 – 10:00 Immuntherapie – quo vadis?

RT 25 / ARGE KLINISCHE ONKOLOGIE Propter Homines

Moderation: Martin Burian, Linz

Immuntherapie bei Kopf-Hals-Tumoren: Sind die Erwartungen
bisher erfüllt?
Andreas Dietz, Leipzig

Immuntherapie im neoadjuvanten Setting – Sinn oder Unnsinn?
Herbert Riechelmann, Innsbruck

HPV in der Immunonkologie – ein Thema?
Dietmar Thurnher, Graz

Freitag, 12. Oktober 2018
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Status quo bei Kopf-Hals-Tumoren und ein Blick in die Pipeline
Thorsten Füreder, Wien

Risk-Sharing Modelle in der Immunonkologie
Felix Keil, Wien

08:30 – 10:00 Herausforderungen des HNO-Chirurgen in der Plastischen 
Gesichtschirurgie

RT 26 / ARGE PLASTISCHE/REKONSTRUKTIVE CHIRURGIE Bodensee I

Moderation: Josef Kainz, Graz

Stirnlift
Gerd Rasp, Salzburg

Nasenrücken
Birgit Knerer-Schally, Wien

Nasenspitze
Josef Kainz, Graz

Rekonstruktion der Nase
Claudia Völklein, Innsbruck

Otoplastik
Hermann Raunig, Spittal a. d. Drau

Rekonstruktion der Ohrmuschel
Sasan Hamzavi, Wien

08:30 – 10:00 Rhinologie

FV 4 Bodensee II

Vorsitz 1: Verena Niederberger-Leppin, Wien
Vorsitz 2: Christian A. Müller, Wien

FV4-1 Transnasale Therapie von Stirnhöhlenfrakturen
Florian Kral, Schwarzach im Pongau
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FV4-2 Immunohistochemische Quantifizierung von Zellpopulationen 
in chronischer Rhinosinusitis
Aristeidis Giotakis / D. Dejaco / L. Bektic-Tadic / H. Riechelmann,
Innsbruck

FV4-3 Longitudinal changes in nasal symptoms of medically managed
chronic rhinosinusitis directly associate with improvement in
mood
Marlene Speth, Aarau / K. M. Phillips, Boston / L. P. Hoehle,
Boston / D. S. Caradonna, Boston / S. T. Gray, Boston / 
A. R. Sedaghat, Boston

FV4-4 Responsiveness and minimum clinically important difference for
the EQ-5D in chronic rhinosinusitis
L. P.  Hoehle, Boston / K. M.  Phillips, Boston / M. M. Speth, Aarau /
D.  S.  Caradonna, Boston / S. T.  Gray, Boston / 
Ahmad R. Sedaghat, Boston

FV4-5 Korrelation objektiver Befunde mit dem SNOT-22-Score bei
chronischer Rhinosinusitis unter Anwendung von Subskalen
Daniel Dejaco / D. Riedl / A. Giotakis / L. Bektic-Tadic / 
H. Riechelmann, Innsbruck

FV4-6 Das Proteom des Nasensekretes von Patienten mit  idiopa -
thischen bzw. postinfektiösen Riechstörungen im Vergleich 
zu gesunden Kontrollen.
Axel Wolf / L. Liesinger / S. Spoerk / M. Schittmayer / 
R. Birner-Gruenberger / P. V. Tomazic, Graz

FV4-7 Automatisierte präoperative Evaluation operationsrelevanter
Bereiche zur Optimierung der Nasenströmung
Manuel Berger, Innsbruck / M. Pillei, Innsbruck, Erlangen / 
A. Mehrle, Innsbruck /  W. Recheis, Innsbruck / W. Freysinger,
Innsbruck / M.  Kraxner, Innsbruck / F. Kral, Schwarzach in 
Pongau

FV4-8 Eine doppelblinde, randomisierte, Placebo-kontrollierte 
multizentrische, multinationale Studie, zur Untersuchung der
Wirksamkeit und Sicherheit von Tavipec®-Kapseln bei akuter
Rhinosinusitis 
Daniel Dejaco, Innsbruck / J. Bocian-Sobkowska, Skorzewo / 
W. Szyma ski, Regnów / G. Zacke, Absam / H. Riechelmann, 
Innsbruck

Freitag, 12. Oktober 2018
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PN 12 Riechimplantat – Erhebung der Nachfrage nach zukünftigen
Therapieoptionen unter Patienten mit Riechstörungen
Gerold Besser, Wien / D.T. Liu, Wien / B. Renner, Erlangen / 
C. A. Mueller, Wien

PN 13 Retronasale Riechtestung mittels Candy-smell-test in Selbst–
und Fernanwendung – vorläufige Daten.
Gerold Besser, Wien / B. Prem, Wien /  B. Renner, Erlangen / 
C. A. Mueller, Wien

10:00 – 10:30 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

10:30 – 12:00 Generalversammlung

Sonderveranstaltung Seestudio

01. Begrüßung durch den Präsidenten
02. Feststellung der Beschlussfähigkeit
03. Bericht des Präsidenten
04. Preisverleihungen
05. Ehrungen
06. Bericht des Generalsekretärs
07. Bericht der Schriftführerin
08. Bericht der Sektion Phoniatrie
09. Bericht des Bundesfachgruppenobmannes
10. Bericht des Schatzmeisters
11. Bericht der Rechnungsprüfer
12. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes und des 

Rechnungsabschlusses sowie des Voranschlages; Entlastung
des Vorstandes und des Schatzmeisters

13. Festlegung des Mitgliedsbeitrages
14. Bekanntgabe der Wahl des neuen Vorstandes sowie der 

Rechnungsprüfer
15. Vorausblick HNO-Kongress 2019
16. Allfälliges

Freitag, 12. Oktober 2018
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10:30 – 12:00 Tracheotomie offen versus Dilatationsverfahren

RT 27 Propter Homines

Moderation: Sven Koscielny, Jena

Dilatations- oder chirurgische Tracheotomie, gibt es ein
besseres Verfahren?
Sven Koscielny, Jena

Was kann man zur Vermeidung von Komplikationen der 
Tracheotomie tun?
Eckart Klemm, Dresden / Andreas Nowak, Dresden

Der Tracheostomaverschluss
Gregor Heiduschka, Wien

12:00 – 13:30 Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung

12:00 – 13:00 Mittagssymposium MSD

Satellitensymposium Panorama

Details siehe S. 66

13:30 – 14:30 Neck dissection – Indikationen, Technik

SEM 6 Seestudio

Moderation: Dietmar Thurnher, Graz

Einführung und technische Aspekte
Dietmar Thurnher, Graz

Nodal yield
Balazs B. Lörincz, Frankfurt

Freitag, 12. Oktober 2018
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Neck dissection bei cutanen Tumoren
Markus Brunner, Wien

Neck dissection bei NNH-Tumoren
Monika Cartellieri, Wien

Neck dissection bei Schilddrüsentumoren
Stephan Härle, Luzern

13:30 – 14:30 Cholesteatom – Diagnostik und Therapie, OP-Indikation im Alter

RT 28 Propter Homines

Moderation: Florian Kral, Schwarzach i. Pongau

Indikation und Nachsorge im Alter
Peter Franz, Wien

Rekonstruktion Schallleitung, Gehörgangshinterwand, 
Obliteration, TORP vs. VSB
Joachim Müller, München

Leitlinien und Bildgebung – MR statt second look?
Joachim Schmutzhard, Innsbruck

13:30 – 14:30 Tonsillektomie / Tonsillotomie

SEM 7 Bodensee I

Moderation: Horst Luckhaupt, Dortmund

Indikation und postoperative Schmerztherapie
Horst Luckhaupt, Dortmund

Tonsillotomie als Therapieoption bei chronischer 
Tonsillitis bei Erwachsenen
Claudia Lill, Wien

Freitag, 12. Oktober 2018
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13:30 – 15:30 Flug- und Tauchmedizin

RT 30 / ARGE FLUG- UND TAUCHMEDIZIN Bodensee II

Moderation: Andreas Glowania, Wien

Einführung in die Thematik
Andreas Glowania, Wien

Druckbezogene Erkrankungen im HNO-Bereich
Michael Schröckenfuchs, Brunn a. Gebirge

HNO & Tauchen – andere relevante Krankheitsbilder
Andreas Neuhuber, Hermagor

Tauchtauglichkeit
Angel Lopez, Wien

Kindertauchen
Christian Beyer, Hamburg

Tauchunfälle
Andreas Glowania, Wien

14:30 – 15:30 Altersbezogene Stimm- und Schluckveränderungen

RT 31 / SEKTION PHONIATRIE Seestudio

Moderation: Patrick G. Zorowka, Innsbruck

Stimmveränderungen im Alter
Markus Rungger, Innsbruck

Schluckstörungen im Alter
Oliver Galvan, Innbsruck

Elektrostimulation, eine Option zur Therapie der Altersstimme in
der Zukunft? Erste experimentelle Ergebnisse 
Markus Gugatschka, Graz

Logopädische Therapieoptionen bei der Altersstimme
Isolde Höfinger-Pattis, Axams

Zusammenfassung – Schlussdiskussion
Patrick G. Zorowka, Innsbruck

Freitag, 12. Oktober 2018
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14:30 – 15:30 Pathologie der Tube

RT 32 Propter Homines

Moderation: Thomas Keintzel, Wels
Tubenballondilatation
Holger Sudhoff, Bielefeld
Ergebnisse der Knorpeltympanoplastik bei 
Tubenbelüftungsstörungen
Joachim Müller, München
Die Funktion der Tube – ein Buch mit sieben Siegeln?
Pamela Zengel, München
Management von epitympanalen Retraktionen
Peter Franz, Wien

14:30 – 15:00 Sondervortrag

Sonderveranstaltung Bodensee I

Vorsitz: Christian A. Müller, Wien
Impact of CRS on Asthma and Quality Of Life
Ahmad R. Sedaghat, Boston

14:30 – 15:15 Satellitensymposium Inspire

Satellitensymposium Panorama

Details siehe S. 67

15:00 – 15:30 Gründung ARGE Speicheldrüsen / Schilddrüse

ARGE SPEICHELDRÜSEN/SCHILDDRÜSE Bodensee I

Vorsitz: Michael Formanek, Wien

15:30 – 16:00 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

Freitag, 12. Oktober 2018
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16:00 – 17:00 Akustikusneurinom – Behandlungsalgorithmus

RT 33 Seestudio

Moderation: Gerd Rasp, Salzburg
Suboccipitaler Zugang
t.b.a.
Wait and see
Holger Sudhoff, Bielefeld
Transtemporaler / translabyrinthärer Zugang
t.b.a.
Gammaknife / Cyberknife
Alexander Muacevic, München

16:00 – 17:30 Behandlungsalgorithmen und Einfluss des Alters in der 
Schlafmedizin

RT 34 / ARGE SCHLAFMEDIZIN Propter Homines

Moderation: Robert Pavelka, Wr. Neustadt
Physiologische und Medizinische Veränderungen des Schlafs
beim älteren Menschen
Stephan Pramsohler, Bad Aibling
Grazer Therapiekonzept schlafbezogener Atmungsstörungen
Thiemo Hoffmann, Graz
Hypoglossusstimulation: Alternative bei CPAP-Intoleranz – 
Erfahrungen und Ergebnisse der ersten 10 Patienten aus
Innsbruck
Birte Bender, Innsbruck
Hypoglossusstiumation in Graz
Dietmar Thurnher, Graz
Therapeutische Konsequenzen aus der Schlafvideoendoskopie
bei Patienten mit OSA und CPAP Intoleranz
Teresa Steinbichler, Innsbruck
Validierung der medikamentösen Schlafvideoendoskopie durch
Vergleich der Sauerstoffsättigungen und Schnarchgeräusche mit
dem natürlichen Schlaf
Robert Pavelka, Wr. Neustadt

Freitag, 12. Oktober 2018
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16:00 – 17:00 Onkologische altersentsprechende Behandlung von 
Hauttumoren – Fallbeispiele

RT 35 Bodensee I

Moderation: Markus Brunner, Wien

Fallbeispiele
Van Anh Nguyen, Innsbruck / Alexander de Vries, Feldkirch

16:00 – 18:00 Basics der Kehlkopfbegutachtung

RT 36 / ARGE GUTACHTEN Bodensee II

Moderation: Wolfgang Kuchler, Graz

Einleitende Worte
Wolfgang Kuchler, Graz

Gutachterliche Grundlagen bei Stimm- und Sprachstörungen
Berit Schneider-Stickler, Wien

Gutachterliche Grundlagen bei Schluckstörungen
Doris-Maria Denk-Linnert, Wien

Berufserkrankung Larynxkarzinom durch exogene Noxen
Andreas Temmel, Wien

Kehlkopf und Trauma
Tilman Brusis, Köln

17:00 – 18:00 Mittelohrchirurgie – Bewährtes und Neues

RT 37 Seestudio

Moderation: Joachim Müller, München

Otologische Ausbildung zwischen Ahnenschwund und 
Auftragsmangel
Herwig Swoboda, Wien

Freitag, 12. Oktober 2018
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Laser in der Mittelohrchirurgie
Wolfgang Gstöttner, Wien

Endoskopie in der Ohrchirurgie
Gerd Rasp, Salzburg

Steht Paradigmenwechsel in der Cholesteatomchirurgie an:
Kann das MRT den Second Look ersetzen?
Peter Franz, Wien

17:30 – 18:00 Sondervortrag: Deutsches Studienzentrum HNO

Sonderveranstaltung Propter Homines

Vorsitz: Herbert Riechelmann, Innsbruck

Deutsches Studienzentrum HNO
Orlando Guntinas-Lichius, Jena

17:00 – 18:00 Septorhinoplastik (SRP) – Herausforderung "Die alternde Nase"

RT 38 Bodensee I

Moderation: Josef Kainz, Graz

Der Hautmantel
Josef Toth, Wien

Das knöcherne Gerüst
Hermann Raunig, Spittal a. d. Drau

Das knorpelige Gerüst
Klaus Böheim, St. Pölten

Die chirurgische Technik
Josef Kainz, Graz

Freitag, 12. Oktober 2018
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08:30 – 10:00 Themen in der täglichen Praxis / Teil 1

RT 39 Seestudio

Vorsitz 1: Herbert Riechelmann, Innsbruck
Vorsitz 2: Heinz Jünger, Krems

Reflux bei Kindern
Claus Pototschnig, Innsbruck

Kindliche Otitis media
Horst Luckhaupt, Dortmund

Stellenwert des Ballontkatheters
Holger Sudhoff, Bielefeld

ACE-Hemmer induziertes Angioödem
Martin Burian, Linz

Allergien in der täglichen Praxis
Peter Ostertag, Kufstein

08:30 – 10:00 HWS-Trauma aus interdisziplinärer Sicht

RT 40 Propter Homines

Vorsitz 1: Johannes Gächter, Dornbirn
Vorsitz 2: Kurt Freudenschuss, Lienz

Unfallchirurgie
Rene El Attal, Feldkirch

HNO
Christian Walch, Leoben

Radiologie
Manfred Cejna, Feldkirch

HNO-Gutachter
Tilman Brusis, Köln

Neurologie
Philipp Werner, Feldkirch

Samstag, 13. Oktober 2018
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08:30 – 10:00 Neurootologie

FV 5 Bodensee I

Vorsitz 1: Christoph Arnoldner, Wien
Vorsitz 2: Joachim Schmutzhard, Innsbruck

FV5-1 Hochauflösende Sonographie zur Darstellung des 
extratemporalen N. facialis
Orlando Guntinas-Lichius, Jena / H. Wegscheider, Innsbruck / 
G. F. Volk, Jena /  B. Moriggl, Innsbruck

FV5-2 Oberflächen-Elektrostimulation der denervierten
Gesichtsmuskulatur bei chronischer Fazialisparese
Gerd Fabian Volk, Jena / W. Puls, Jena / W. Misikire, Jena / 
J. Thielker, Jena / J. C Jarvis, Liverpool /  O. Guntinas-Lichius,
Jena

FV5-3 Perkutane selektive Elektrostimulation der peripheren Äste 
des N. facialis
Gerd Fabian Volk / A. Raslan / C. Altmann / K. Geißler / 
O. Guntinas-Lichius, Jena

FV5-4 Bedeutung der Interdisziplinarität HNO/Augen/Genetik bei der
Diagnostik von Usher Syndrom und anderen syndromalen
Hörstörungen 
Dominique Sturz, Kritzendorf

FV5-5 Erfolgsanalyse von drei Therapieoptionen beim Hörsturz – eine
retrospektive Studie
Caroline Reichmayr / E. Sterrer / B. Loader, Wien

FV5-6 Auf der Suche nach sezernierten molekularen Biomarkern für
lärminduzierten Hörverlust: Zytokin-Messung in Perilymphe von
jungen und alten Mäusen
Lukas Landegger, Wien, Boston / T. Fujita, Boston /  S. Vasilijic,
Boston /  V. Soares, Boston / L. Xu, Boston / K. Stankovic, Boston

FV5-7 Evaluation of sustained release steroid-hydrogels in a guinea 
pig model for noise-induced hearing loss
Chengjing Zhu / J. C. Gausterer / H. Schoepper / M.  Nieratschker
/ N. Saidov / N. Ahmadi / C. Honeder / F. Gabor / C. Arnoldner,
Wien

Samstag, 13. Oktober 2018
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FV5-8 Einfluss der Formulierung auf N-Acetylcysteinspiegel in 
Perilymphe, Liquor und Plasma als erster Schritt zur 
Verringerung der Ototoxizität der Cisplatintherapie
Nodir Saidov / J. C. Gausterer / C. Honeder / N. Ahmadi / 
C. Zhu / Ao. Univ.-F. Gabor / Assoc. C. Arnoldner, Wien

FV5-9 Erniedrigte 25(OH) Vitamin D3 – Serumspiegel als Risikofaktor
für Neuritis vestibularis – Eine retrospektive Datenanalyse 
Elisabeth Sterrer / A. Freilinger / M. Schneider / C. Reichmayr /
B. Loader, Wien

10:00 – 10:30 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

10:30 – 12:00 Themen in der täglichen Praxis / Teil 2

RT 41 Seestudio

Vorsitz 1: Peter Ostertag, Kufstein
Vorsitz 2: Claus Pototschnig, Innsbruck

Kindliche Hör- und Sprachabklärung in der HNO-Praxis
Johannes Gächter, Dornbirn

Sinusitis – Indikation konservative Therapie
Herbert Riechelmann, Innsbruck

Sinusitis und Allergie
Kurt Freudenschuss, Lienz

Indikation zur Tonsillektomie
Michael Formanek, Wien

Hören / Tinnitus in der täglichen Praxis
Katrin Baumbusch, Innsbruck

Samstag, 13. Oktober 2018
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10:30 – 12:00 Schwindel in der täglichen Praxis aus interdisziplinärer Sicht

RT 42 Propter Homines

Moderation: Christian Walch, Leoben

Aktuelles zum Morbus Menière
Arne-Wulf Scholtz, Innsbruck

BPPV und Differentialdiagnosen
Katharina Meng, Wien

Die häufigsten neurologischen Schwindelformen
Philipp Werner, Feldkirch

Die häufigsten internistischen Schwindelformen
Christoph Säly, Feldkirch

10:30 – 12:00 Onkologie

FV 6 Bodensee I

Vorsitz 1: Dietmar Thurnher, Graz
Vorsitz 2: Christian Werfring, Eisenstadt

FV6-1 Unterschiede in der Expression von Tetraspaninen in 
Plattenepithelkarzinomen der Haut und der Schleimhaut im
Kopf-Hals Bereich
Katharina Gangl / E. Foki / P. Petzelbauer / T. Häupl / B. Loader /
B. Erovic, Wien

FV6-2 Evaluation von präoperativen Inflammations- und 
hämatologischen Markern in Adenoid-Zystischen Karzinomen:
hohe NLR ist assoziiert mit der Entstehung von multiplen
Rezidiven
Faris F. Brkic / L. Kadletz / B.  Jank / R. Seeman / G. Haymerle /
S. Schneider / J. Cede / G. Heiduschka, Wien

Samstag, 13. Oktober 2018
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FV6-3 Untersuchung des Wnt-Regulators AF1q in adenoidzystischen
Karzinomen der Speicheldrüsen: AF1q Expression ist mit
früherem Versterben assoziiert
Lorenz Kadletz / L. Kenner / S. Schneider / J. Cede / R. Seemann /
F. Brkic / B. Jank / G. Heiduschka, Wien

FV6-4 Klinische Diagnostik zur Bestimmung von E7 Onkoprotein mittels
oropharyngealem Abstrich bei Oropharynxkarzinomen
Barbara Kofler / W. Borena / H. Riechelmann, Innsbruck

FV6-5 Einfluss der tumorvolumetrischen Wachstumsrate von 
Kopf-Hals-Plattenepithelkarzinomen auf Überleben
Daniel Dejaco / T. Steinbichler / V. Schartinger / G. Widmann / 
A. Posch / H. Riechelmann, Innsbruck

FV6-6 Definitive chemoradiotherapy with or without induction
chemotherapy for unresectable squamous cell carcinoma of the
head & neck: A propensity-score analysis
Prisca Pondorfer / S. Mollnar / S. Reinisch / F. Moik / M. Halm /
A.-K. Kasparek / M.-C. Klöckl / M. Stotz / J. Szkandera / 
A. Gerger / S. Vasicek / T. Weiland / M. Pichler / H. Stöger / 
F. Posch / D. Thurnher, Graz

FV6-7 Patient specific respiratory organ/tumor motion prediction and
modeling using magnetic and optical technology: respiTrack
Yusuf Özbek / Z. Bardosi / W. Freysinger, Innsbruck

FV6-8 Prognostische Bedeutung von „Ohngren’s line“ beim sinonasalen
Karzinom: eine retrospektive, exploratorische Studie 
Katharina Gangl / S. Nemec / U. Nemec / B. Erovic, Wien

PN 14 Erfahrungen und Outcome der sinunasalen undifferenzierten
Karzinome 
Georg Kangler / P. Pondorfer / T. Weiland / S. Vasicek / 
C. Holzmeister / U. Moser / A. Wolf / D. Thurnher, Graz

PN 15 Prognose für Patienten mit Weichteilmetastasen bei Karzinomen
im Kopf- und Halsbereich
Thomas Hirsch / P. Pondorfer / L. Brcic / S. Vasicek / T. Weiland
/ A. Wolf / M. Graupp / C. Holzmeister / U. Moser / K. Schwab /
D. Thurnher, Graz

Samstag, 13. Oktober 2018
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PN 1 Schleimhautmelanome im Kopf-Hals-Bereich
Sarah Zweifel / C. Heiser / B. Hofauer / A. Knopf, München

PN 2 Wenn der erste Blick trügt – drei Fallberichte aus dem Bereich
der Kopf-Hals-Onkologie
Elisa Reiterer / D. Dejaco / T. Steinbichler / V. Schartinger / 
M.-T. Kasseroler / H. Riechelmann, Innsbruck

PN 3 Cochlearimplantation nach Versorgung mit einer Vibrant 
Soundbridge bei Patienten mit progressiver sensorineuraler 
Hörminderung
Erich Vyskocil / F. Brkic / D. Riss / C. Arnoldner / A. Auinger / 
B. Zörner / W. Gstöttner / W.-D. Baumgartner, Wien

PN 4 Nervenläsionen am Hals durch Wundspreizer bei der Neck-
Dissection im Bereich des Trigomum caroticum – eine 
anatomische Studie an 36 Präparaten
Dominik Schopper, Linz / A. Windisch, Wien / N. Howanietz, Wien

PN 5 Fortschritte im Bereich der Hörimplantate: Optogenetische 
Studien im Mausmodell
Lukas Landegger, Wien, Boston / M. Duarte / V. Kanumuri / 
O. Tarabichi / K. Stankovic / C. Brown / D. Lee, Boston, USA

PN 6 Pilotstudie: Prätherapeutisches Dysphagie- und Ernährungs-
screening bei Menschen mit Kopf-Hals-Karzinomen
Thomas Schmal / E. Gebauer / E. Legler / K. Schaban / 
G. Malcher / T. Peer / S. Schneider / M. Formanek, Wien

PN 7 Ausgedehntes Cholesteatom im Jugendalter: Drei Fallbeispiele
Leijla Kogler / R. Maurer / M. Formanek, Wien

PN 8 Fallbericht eines Patienten mit rezidivierenden linksseitigen
Halsabszessen auf dem Boden einer Sinus piriformis Fistel
Marion Berer / G. Rasp, Salzburg

Poster

Posterverzeichnis
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PN 9 „Plötzlich“ aufgetretener Tumor im Oropharynx – ein Fallbericht
B. Zörner / Elisabeth Sterrer / A. Bachtiar / M. Valach / K. Frey /
N. Kaderschabek / M. Minkov / B. Loader, Wien

PN 10 Krankheitsfreies und Gesamt-Überleben von Patienten mit
Plattenepithelkarzinom des Oropharynx – ein Vergleich 
verschiedener chirurgischer Therapien in Abhängigkeit von p16
Prisca Pondorfer / D. Vasicek / T. Weiland / M. Graupp / 
C. Holzmeister / U. Moser / A. Wolf / K. Schwab / G. Kangler / 
L. Brcic / T. Hirsch / D. Thurnher, Graz

PN 11 Quantitative surgery
Srdjan Milosavljevic / W. Freysinger, Innsbruck

PN 12 Riechimplantat – Erhebung der Nachfrage nach zukünftigen
Therapieoptionen unter Patienten mit Riechstörungen
Gerold Besser, Wien / D.T. Liu, Wien / B. Renner, Erlangen / 
C. A. Mueller, Wien

PN 13 Retronasale Riechtestung mittels Candy-smell-test in Selbst-
und Fernanwendung – vorläufige Daten
Gerold Besser, Wien / B. Prem, Wien / B. Renner, Erlangen / 
C. A. Mueller, Wien

PN 14 Erfahrungen und Outcome der sinunasalen undifferenzierten
Karzinome 
Georg Kangler / P. Pondorfer / T. Weiland / S. Vasicek / 
C. Holzmeister / U. Moser / A. Wolf / D. Thurnher, Graz

PN 15 Prognose für Patienten mit Weichteilmetastasen bei Karzinomen
im Kopf- und Halsbereich
Thomas Hirsch / P. Pondorfer / L. Brcic / S. Vasicek / T. Weiland
/ A. Wolf / M. Graupp / C. Holzmeister / U. Moser / K. Schwab /
D. Thurnher, Graz

PN 16 Audio vestibular medicine. Hearing and diabetes mellitus
Mario Milkov / Ch. Madjova / K. Hristozov / V. Jotova / 
M. Bliznakova / A. Donchev, Varna, Bulgarien

Posterverzeichnis
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14:30 – 15:30 MED-EL |
High Tech vom Innovationsführer aus Österreich

Satellitensymposium Propter Homines

FÜR DIE MENSCHEN – Das MED-EL Wissensmagazin live aus
dem Propter Homines-Saal

16:00 – 16:45 Advanced Bionics | Das neue 3D Implantat von Advanced Bionics

Satellitensymposium Bodensee I

Erste klinische Erfahrungen mit dem HiRes Ultra 3D-Implantat
Rolf Salcher, Hannover

Produktinnovationen von Advanced Bionics
Ingrid Hauer, Linz

Das Advanced Bionics ECochG System
Dzemal Gazibegovic, Hannover

Freitag, 12. Oktober 2018

12:00 – 13:00 MSD |
Immuntherapeutische Therapieoptionen bei Kopf-Hals-Tumoren

Mittagssymposium Panorama

Moderation: Dietmar Thurnher, Graz

Ein Überblick über Immuntherapie bei Kopf-Hals-Tumoren 
Thorsten Füreder, Wien

Cui bono – Patientenselektion durch Biomarker
Dagmar Krenbek, Wien

Welche Rolle spielt HPV bei der Entstehung und Behandlung von
Kopf-Hals-Tumoren
Andreas Widschwendter, Innsbruck
Anschließende Podiumsdiskussion

Donnerstag, 11. Oktober 2018

Satellitensymposia
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14:30 – 15:15 Inspire | Erfahrungen mit der Inspire Atemwegsstimulation
aus über 3.500 Behandlungen

Satellitensymposium Panorama

Versorgungsrealität bei OSA

Behandlungsablauf der Inspire Atemwegsstimulation in der 
klinischen Routine 

Update klinische Daten: Langzeitdaten, Subgruppen-Analysen, 
Patientenerfahrungen

Freitag, 12. Oktober 2018

Satellitensymposia
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ADVANCED BIONICS, Fellbach-Oeffingen, Deutschland

ALK-ABELLÓ Allergie-Service, Linz

ALLERGOPHARMA, Wien

AUSTROPLANT Arzneimittel, Wien

BENCARD Allergie, Wien

BESS Medizintechnik, Wels

BIONORICA Austria, Innsbruck

BK MED, Köln, Deutschland

COCHLEAR Austria, Wien

ENDODOCTOR, Neuhausen ob Eck, Deutschland

Andreas FAHL Medizintechnik-Vertrieb, Köln-Porz, Deutschland

GEBRO Pharma, Fieberbrunn

HAL-ALLERGY, Wien

HANSATON Akustische Geräte, Wals-Himmelreich

HAPPERSBERGER OTOPRONT, Hohenstein, Deutschland

HARTLAUER Hörgeräte, Steyr

HEIMOMED Heinze, Amstetten, zukünftig: Atos Medical Austria 

HENNIG Arzneimittel, Flörsheim am Main, Deutschland

INNOFORCE Est., Balzers, Liechtenstein

INNOSAN, Schwetzingen, Deutschland

INTRAMED, Wien

Verein der KEHLKOPFLOSEN und HALSATMER Österreich, Brunn/Gebirge

MECTRON, Köln, Deutschland
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Steinbichler Teresa, Innsbruck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .56
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Volk Gerd Fabian, Jena (DE)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .60
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Fachkurzinformationen

Druck: ROBIDRUCK, 1200 Wien – www.robidruck.co.at

Fachkurzinformation zu Umschlagseite 4
Otanol 1 mg Ohrentropfen, Lösung
Zusammensetzung: Eine 0,5 ml Einzeldosis enthält: Ciprofloxacin, 1 mg (als Hydrochlorid). Hilfsstoffe: Glycerol, Polysor-
bat 20, Natriumacetat, Essigsäure, Methylcellulose (E 461), Natriumhydroxid oder Salzsäure (zur pH-Werteinstellung),
Wasser für  Injektionszwecke. Anwendungsgebiete: Topische Behandlung der chronisch-eitrigen Otitis media und der
akuten Otitis externa, verursacht durch Ciprofloxacin-empfindliche Erreger. Die allgemein anerkannten Richtlinien für den
angemessenen Gebrauch von antimikrobiellen Wirkstoffen sind zu berücksichtigen. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit
gegen den Wirkstoff Cipro floxacin, gegen andere Antibiotika vom Chinolontyp oder einen der sonstigen Bestandteile.
Pharmakotherapeutische Gruppe: Otologika. Antiinfektiva; ATC-Code: S02AA15. Packungsgrößen: 20 Stück. Abgabe:
Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten. Kassenstatus: Yellow Box, RE2. Zulassungsinhaber:
Gebro Pharma GmbH, 6391 Fieberbrunn,  Österreich. Stand der Information: Juni 2015. Weitere Angaben zu Warnhin-
weisen und Vorsichtsmaßnahmen für die  Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wech-
selwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen sowie Gewöhnungseffekten entnehmen Sie bitte der
veröffentlichten Fachinformation.

Fachkurzinformation zu Seite 48
POLLINEX® Quattro Plus 1,0 ml, 300 SU/ml, 800 SU/ml, 2000 SU/ml, Injektionssuspension
Zusammensetzung: POLLINEX® Quattro Plus 1,0 ml enthält selektiv gereinigte Allergenextrakte der Pollen (Gräser/Rog-
gen, Bäume oder Kräuter) nach individueller ärztlicher Rezeptur. Die Allergenextrakte werden mittels biochemischer Me-
thoden  charakterisiert und standardisiert, um einen gleichbleibenden Allergengehalt und die immunogene Aktivität zu ga-
rantieren. Die Allergene werden durch Behandlung mit Glutaraldehyd zu Allergoiden modifiziert und anschließend an L-
Tyrosin adsorbiert; zusätzlich wird MPL zugegeben. Die Stärke des Arzneimittels wird in Standardisierten Einheiten (Stan-
dardised Units, SU)  ausgedrückt. Durchstechflasche Nr. 1 enthält 300 SU/ml, Durchstechflasche Nr. 2 enthält 800 SU/ml
und Durchstechflaschen Nr. 3 enthalten jeweils 2000 SU/ml. Sonstige Bestandteile: Monophosphoryl-Lipid A/AF (MPL®),
L-Tyrosin, Phe nol, Natrium chlorid, Natriummonohydrogen phosphat-Dodecahydrat, Natriumdihydrogenphos phat-Dihyd-
rat und Wasser für Injektions zwecke. Dieses Arzneimittel enthält weniger als 1 mmol (23 mg) Natrium pro Dosis, d.h. es
ist im Wesentlichen natriumfrei. Anwendungsgebiete: POLLINEX® Quattro Plus 1,0 ml ist eine Kausaltherapie zur Be-
handlung von Rhinitis, Konjunktivitis und Bronchialasthma, die durch eine IgE-vermittelte Allergie gegen Gräser/Roggen-
, Bäume- oder Kräuterpollen hervorgerufen  werden. Diese Behandlungsart wird als spezifische Immuntherapie bezeich-
net. Vor der Behandlung sind eine sorgfältige Anamnese und eine Untersuchung durch eine Hauttestung und/oder einem
spezifischen IgE-Test erforderlich. POLLINEX® Quattro Plus 1,0 ml ist zur Behandlung von Kindern ab 5 Jahren, Jugend-
lichen und Erwachsenen indiziert. Gegenanzeigen: Akute oder chronische Infektion oder Entzündung, Se kundärverän-
derungen am betroffenen Organ (z.B. Emphysem, Bronchiektasen), schweres oder unzureichend eingestelltes Asthma, Au-
toimmunerkrankungen, Immun defekte (auch Immundefekte durch  immunsupprimierende Behandlungen), aktive maligne
Erkrankungen, hereditäres Angioödem, Beta-Blocker-Therapie, manifeste Lungen- oder Herzinsuffizienz, Kontra indikation
gegen die Anwendung von Adrenalin/Epinephrin, Störungen des Tyrosin stoff wechsels, insbesondere bei Tyrosin ämie und
Alkaptonurie, Schwanger schaft, Über empfindlichkeit gegen einen der sonstigen Be standteile. Nähere Einzelheiten über
die besonderen Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, die Wechselwirkungen mit anderen Arznei-
mitteln und sonstige Wechselwirkungen, Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit sowie  Nebenwirkungen entnehmen Sie
bitte der Fachinformation. Ver schreibungspflich tig. ATC Code: V01AA20 Allergenextrakte. Zulassungsinhaber: Ben-
card Allergie GmbH, Leopoldstr. 175, 80804 München, Deutschland. Vertrieb: © Bencard Allergie GmbH, Stiftgasse 18/5-
6, 1070 Wien, Tel. (01) 606 11 11, Fax (01) 606 11 24, Internet: www.bencard.at. Stand der Information: August 2017.





Gebro Pharma

• Bei chronisch suppurativer Otitis media

• Bei Otitis externa mit vermuteter 
Trommelfellperforation oder Parazentese

Otanol
R

Ciprofl oxacin-Ohrentropfen
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